
A: Bartgeier
B: Mäusebussard
C: Rotmilan
D: Uhu

Der Wespenbussard frisst 
hauptsächlich Eier und Larven 
von Wespen.

Bitte benutze 

den weißen Stempel!

Bitte benutze 

den grauen Stempel!

Welcher Vogel  mit 
einer Flügelspann- weite von bis zu 2,9m hat über der Kolisko-warte bereits seine Kreise gezogen?



Richtig, es war 

der Bartgeier! 

Der Bartgeier ist einer der größten flugfähigen Vögel 

weltweit. Seine Flügelspitzen sind bei ausgewachse-

nen Tieren beinahe drei Meter auseinander. Gemein-

sam mit dem gleichgroßen Mönchsgeier sind die 

beiden die größten Greifvögel Europas. Und auch in 

den Hollabrunner Wald hat sich der Bartgeier 2016 

bereits verirrt. So ein großer Vogel ist eine stattliche 

Erscheinung, wenn er seine Kreise am Himmel zieht.
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Willkommen bei 
der Koliskowarte

Als Wespenbussard kann ich die verschiedenen 

Stockwerke des Waldes mit Leichtigkeit erkunden. 

Spielerisch erhebe ich mich vom Waldboden hinauf 

in die Lüfte und passiere dabei Sträucher, junge 

Bäume und schließlich die Baumkronen. 

Hier bei der Koliskowarte sind 5 Sichtrohre 

aufgestellt. Jedes nimmt ein anderes der 

Stockwerke des Waldes ins Visier. 

Ob du sie alle finden kannst? Aufgepasst, es sind 

5 Sichtrohre. Denn auch das Dachgeschoss des 

Waldes unter die Lupe zu nehmen, lohnt 

sich in jedem Fall.

Die Stockwerke des Waldes
Nicht nur die Koliskowarte hat mehrere Geschos-
se. Auch ein Wald besteht aus unterschiedlichen 
Ebenen. Je strukturreicher er ist, desto artenreicher 
fallen diese aus und desto mehr unterscheiden sie 
sich auch. 

So trifft man bodennah ganz andere Lebewesen an 
als in der Strauchschicht knapp darüber oder in 

den Baumkronen hoch oben. 
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Beim kleinen Spielplatz kannst du nach Herzenslust spielen und dich über die Rutsche die Böschung 

hinunterschwingen. Bänke laden zu einer kurzen Rast und Stärkung ein. Die Wagemutigen unter euch 

können Kletterversuche auf der TOPROPE-Anlage unternehmen.  

Der unterste Stock des Waldes, der Keller, wird Bodenschicht 

genannt. Hier krabbeln Regenwürmer und Tausendfüßler 

und hier ist der Raum der Flechten, Moose und kleinen Pilze. 

In der Strauchschicht des Waldes tummeln sich größere Säugetiere wie Füchse, Rehe und Wildschweine. Singvögel suchen 
hier nach Beeren. 

Die Krautschicht ist das Erdgeschoss des Waldes und bietet Käfern, Asseln und Schnecken, aber auch Mäusen und Igeln Platz.

Das vierte und letzte Stockwerk ist die Baumschicht. 

Hier findet man höhlenbewohnende Tiere wie Spechte, 

Eichhörnchen und Siebenschläfer genauso, wie Singvögel, 

die sich in den Baumkronen verstecken. 
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Der Erlebnisweg ist eine Pilotinvestition des VISIO Projekts 
und wird im Rahmen des Programms INTERREG V-A, SK-AT 
realisiert und vom ERDF kofinanziert. 
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Die Bodenschicht gliedert sich in die 
Wurzelschicht und die Moosschicht. Hier 
leben die Tiere in unmittelbarer Beziehung 
zu dem Boden und seinen Pflanzen.



Die Krautschicht wird von Schnecken, 
Reptilien und kleineren Säugetieren 
wie Igeln, Hasen und Mäusen bewohnt.



Die Strauchschicht machen sich größere 
Säugetiere wie Füchse, Rehe und Wildschweine 
zunutze. Hier können sich sogar diese größeren 
Tiere noch gut tarnen und verstecken.



In der Baumschicht fühlen sich kleinere 
Vögel und gute Kletterer so richtig wohl. 
Das Blätterdach schützt vor Feinden, und 
die Baumstämme bieten Platz für Höhlen.



Über den Baumkronen liegt das Dachge-
schoss des Waldes. Dieses gehört ausschließ-
lich den geflügelten Akrobaten der Lüfte.
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